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„Gelsenkirchener  Jubiläumsvolkslauf am 24. 
April 2010. Gelsensport hilft mit bei der 

Absicherung der Strecke in der GE-City !“ 
1910-2010 -   100 Jahre DJK TuS Rotthausen 

1985 - 2010 - 25 Jahre Volkslauf in Gelsenkirchen 

 

DFB-Cooper-Lauf weiterhin als Konditionstest für 
Fußballspieler und andere Teamsportler im Programm. 
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Der Wahnsinn geht weiter! 
Schon wieder alle 9 Punkte für die Rotthauser Mannschaften! 

Nun schon zum dritten Mal in Folge!  
 

Preußen Sutum - DJK Tus Rotthausen 2:9 (0 : 5)  
 

Auch ein zweistelliges Ergebnis war möglich! 
 
Eigentlich war es am Sonntag optimal. Bestes Fußball-Wetter! Der Derbysieg von 
Schalke hatte für Freude gesorgt und kurz vor Spielbeginn traf auch noch die 
Nachricht ein, dass die 2. Mannschaft im Platzderby gegen SSV/A gleich mit 6-0 
gewonnen hatte. Wenn da nur dieser miese Platz in Sutum nicht wäre. Knüppelhart 
und staubig! 
Trotzdem legte unser Team sofort los! 
2. Minute: 0:1! Einen Abpraller vom Pfosten versenkte Adam Targonski mit dem 
Kopf. 
Und es ging munter weiter. Angriff auf Angriff lief auf das Sutumer Tor zu. In der 8. 
Minute war es wieder soweit. Christian Czedzak hatte sich nach rechts raus gelöste, 
bekam den Ball, flankte hoch vors Tor und dort lauerte bereits Peter Bollmann. In 
höchster Not warf sich nun aber sein Bewacher in den Ball und lenkte ihn mit dem 
Kopf ins eigene Gehäuse. 
Während sich die Sutumer bereits jetzt darauf verlegten, hier Schlimmeres zu 
verhindern, drehte auf unserer Seite nun besonders Stürmer Adam Targonski auf. 
Immer wieder entwischte er mit schnellem Antritt seinem Bewacher und stellte den 
Schlussmann der Hausherren nahezu im 5-Minuten-Takt vor eine neue Aufgabe. Bis 
zur 31. Minute meisterte dieser die Aufgaben mit Glück und Geschick, dann erzielte 
Adam Targonski jedoch das 0-3. 
Adams Bewacher ließ sich nun entnervt auswechseln. Aber auch der neue Mann 
konnte vier Minuten später den erneut enteilten Adam nur mit einem groben 
Foulspiel im Strafraum stoppen. Der Unparteiische entschied auf Strafstoß und der 
Übeltäter hatte großes Glück, dass er für dieses Vergehen nicht gleich die rote Karte 
erhalten hat. 
Den Strafstoß verwandelte der zu diesem Zeitpunkt bereits angeschlagene Peter 
Bollmann sicher zum 0-4. Unmittelbar darauf musste Bolle den Platz 
verletzungsbedingt verlassen. Er wurde von Gerrit Hömme ersetzt. 
Kurz vor der Pause wollte auch unser Kapitän seinen Mannen nicht nachstehen und 
erzielt nach schöner Vorarbeit von Tobias Bahlmann und Tobi Klein mit dem 
schwächeren linken Fuß den 0-5-Pausentreffer. 
Gleich nach dem Wechsel ging es munter weiter. Adam Targonski hatte nun bereits 
den dritten Bewacher erhalten, setzte sich nach einem dicken Patzer des 
Schlussmannes der Hausherren aber auch gegen diesen durch und erzielte seinen 
dritten Treffer an diesem Tage. Kurz darauf wurde er von Julien Jeroschewski 
ersetzt. Eine Schutzmaßnahme unseres Trainers, Thomas Kania, denn mittlerweile 
machten die Sutumer Abwehrspieler regelrecht Jagd auf den schnellen Torjäger. 
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In dieser Phase fiel, aufgrund einer Unaufmerksamkeit bei einer Ecke, auch der 1-6 
Anschlusstreffer für Sutum. 
Dann ging es jedoch wieder in die andere Richtung. Mittlerweile stürmten auch 
unsere Abwehrspieler nicht nur bei Standardsituationen nach vorne. In der 64. 
Minute war es dann auch der aufgerückte Innenverteidiger Christian Kwias, der sich 
auf der rechten Seite energisch durchsetzte, in den Strafraum eindrang und mit 
wuchtigem Rechtsschuss in die kurze Ecke dem wackeren Keeper der Preußen keine 
Chance ließ. 1 – 7! 
Da wollte nun auch Rechtsverteidiger Kai Dembski nicht nachstehen.  Bei einer Ecke 
setzte er sich im Strafraum der Hausherren mit dem Kopf durch und erzielte das 1-
8! 
In der Zwischenzeit war bereits Paddy Rosenberg für Tobias Bahlmann in die Partie 
gekommen. 
Als kurz darauf Julien Jeroschewski seinen Torriecher bei einem Gewühl im 
Strafraum unter Beweis stellte und das 1-9 erzielte, warteten alle auf den zehnten 
Treffer. Im Gefühl des sicheren Sieges und getrieben vom Willen ein zweistelliges 
Ergebnis zu erzielen, ließ unsere Mannschaft in der Defensive die notwendige 
Aufmerksamkeit vermissen und musste nach einem Ballverlust im Mittelfeld den 
zweiten Gegentreffer kassieren. Die Sutumer erzielten den 2-9-Endstand! 
Fazit: Ein Kantersieg, der durchaus noch höher hätte ausfallen können. 
Am kommenden Sonntag erwartet unsere Mannschaft das abstiegsbedrohte Team 
von EtuS Gelsenkirchen. Anstoß ist um 15.00 Uhr auf der Sportanlage „auf der 
Reihe“.      

 
Nicht in den Griff bekamen die Hausherren unseren Stürmer Adam Targonski, der 

hier gerade einen von vier Treffern erzielt. 
 

 
Jubelnd dreht Adam in Richtung der eigenen Zuschauer ab. 
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Den Hausherren bleibt nur, das Leder aus dem Kasten zu holen. 

 
Flanke von rechts und vor dem einköpfbereiten Peter Bollmann erwischt der 

Abwehrspieler der Sutumer den Ball und köpft ihn zum 2-0 für die Rotthauser Farben 
ins eigene Gehäuse. 

 
Tobi Klein (Nr. 7) setzt sich auf links durch, findet jedoch keinen Abnehmer in der 

Mitte. 

 
Christian Czedzak (Nr. 10) signalisiert: Hier musste er hin! 
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Sutum kann hier noch klären! 

 
Nächste Flanke von der rechten Seite...... 

 
Sutums Abwehr kommt nicht an den Ball 

 
Adam Targonski verwertet sie mit dem Kopf. Das 3:0! 
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Nur durch Foulspiel war Adam an diesem Tag zu bremsen. Hier verlässt er zur 

Behandlung durch Betreuer Andreas Lübeck das Feld, während Peter Bollmann sich 
das Leder zum Strafstoß bereit legt. 

 
Adam der Gefoulte im Vordergrund zuschauend  wünscht sich natürlich, dass der Ball 

reingeht....Bolle schießt..... und verwandelt sicher! 
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SSV/A Rotthausen 2000 II - DJK TuS Rotthausen II: 0:6 (0:3) 

 
Derby-Sieg! Und wie! 

 
Die letzten drei Siege haben Selbstvertrauen gegeben. Selbstvertrauen, dass man 
auch unbedingt ins Derby gegen den Platzrivalen mitnehmen wollte. 
Kurz vor dem Spiel dann aber die Hiobsbotschaften. Nils Kaak, Onur Sönmez und 
Stefan Sablotny fielen kurzfristig verletzt aus. Carsten Franz war angeschlagen, 
wollte aber trotzdem versuchen zu spielen. So setzte unser Trainer Hajo Heermann 
mit dem gerade erst wieder im Aufbautraining befindlichen Dominik Minnebusch, 
dem Altherren-Akteur Christoph Schmuck und seiner eigenen Person drei Spieler auf 
die Auswechselbank, die dafür eigentlich nicht vorgesehen waren. 
Und eine gewisse Unsicherheit merkte man dem Team, das auf mehreren Positionen 
umgestellt werden musste, auch an. Gleich in den ersten Minuten hatten die 
Hausherren mehrere gute Gelegenheiten, die sie jedoch glücklicherweise gleich alle 
ungenutzt ließen. 
Anders auf der Gegenseite! 10. Minute, Steilpass auf den schnellen Jakob Spalholz, 
der schüttelt gleich drei Bewacher ab und lässt dem Schlussmann der Hausherren 
mit seinem platzierten Flachschuss keine Chance. 0:1! 
Nun lief auch unser Mittelfeldspiel besser. Die Formation hatte sich gefunden. In der 
16. Minute war es dann Sven Schmid, der sich gegen die recht unbeholfene Abwehr 
der SSVer durchsetzte und das 0-2 erzielte. Unverständlicherweise ließ DJK TuS 
nach diesem Treffer jedoch die Gastgeber wieder besser ins Spiel kommen. Sie 
waren in dieser Phase dem Anschlusstreffer nahe. Kurz vor der Pause war Sven 
Schmid dann jedoch gleich noch einmal zur Stelle. Wieder war der an diesem Tag 
ganz starke Jakob Spalholz auf der linken Seite seinen Bewachern enteilt, flankte 
zentimetergenau auf den Kopf von Sven Schmid und dieser hatte wenig Mühe zum  
0-3 einzuköpfen. 
In der Pause wurde deutlich, dass der Trainer mit seinem Wechselkontingent 
eigentlich nicht auskommen kann. Gleich mehrere Akteure meldeten, dass sie mehr 
oder weniger angeschlagen waren. Am schwersten hatte es Jakob Spalholz 
erwischt, der aufgrund einer Knieverletzung nur noch humpelnd auf den Platz 
zurückkehrte. Das hinderte ihn jedoch nicht daran, mit weiteren Sturmläufen die 
Gegner in Erstaunen zu versetzen. Der nächste Treffer blieb jedoch Emin Isbilen 
vorbehalten. Einen direkten Freistoß aus 20 Metern versenkte er an der Mauer 
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vorbei flach im rechten Eck. Als Emin dann wenige Minuten später die Abwehr der 
Hausherren ausgespielt hatte und uneigennützig auf seinen Sturmpartner Sven 
Schmid ablegte, hatte dieser keine Mühe das 0-5 zu erzielen und damit die 
endgültige Entscheidung herbei zu führen. Zwischenzeitlich musste bereits Christian 
Kensy verletzt das Feld verlassen und wurde von Christoph Schmuck ersetzt. Nach 
dem fünften Treffer wurde dann auch Jakob von seinen Leiden erlöst und Hajo 
Heermann wechselte sich selbst ein. Letztlich kam auch Dominik Minnebusch für 
den angeschlagenen Karsten Franz noch in die Partie. 
Den Schlusspunkt in einer zum Ende sehr einseitigen Begegnung setzte dann wieder 
Emin Isbilen. Schön frei gespielt von Sven Schmid erzielte er den Treffer zum 0-6 
Endstand. 
Fazit: Ein ungefährdeter Derbysieg, bei dem jedoch nicht unbedingt alles Gold war. 
Trotz des hohen Sieges war es wohl das bisher schlechteste Saisonspiel unserer 
Mannschaft, der man anmerkte, das wichtige Stützen in dieser Begegnung fehlten. 
Besonders erfreulich, dass unser Team mit diesem dritten Sieg in Folge auch gleich 
den vierten Tabellenplatz und damit die beste Platzierung der letzten Jahre, 
erklommen hat. 
Am kommenden Sonntag wartet eine ganz schwere Aufgabe auf unsere Mannschaft. 
Um 13.15 Uhr erscheint mit ETuS Gelsenkirchen II eine besonders ambitionierte 
Mannschaft auf der Reihe, die eigentlich zum Kreise der Aufstiegskandidaten 
gerechnet wurde. 
 

Kickers Ückendorf I - DJK Tus Rotthausen III : 0 : 2 ( 0 : 1 ) 
 

Der nächste Streich! Dritte Mannschaft erobert Tabellenplatz vier! 
 

Mit breiter Brust reiste unsere dritte Mannschaft zur favorisierten ersten Mannschaft 
von Kickers Ückendorf. Die Erfolge der letzten Wochen hatten Selbstvertrauen 
gegeben. Und mit viel Selbstvertrauen und großem Einsatzwillen trat unser Team 
am Schulzentrum in Ückendorf dann auch auf. Folgerichtig erwies sich unsere 
Mannschaft von Beginn an als das bessere Team und folgerichtig ging sie durch 
einen Treffer von Stefan Pothmann auch mit 0 : 1 in Führung. 
Kurz vor der Pause ließ sich ein Ückendorfer Akteur gefrustet zu einer Tätlichkeit 
gegen Daniel Braun hinreißen. 
Da der Unparteiische die Szene genau beobachtet hatte, schickte er den Übeltäter 
mit der roten Karte frühzeitig in die Kabinen. Bis zur Pause blieb es dann bei unserer 
knappen Führung. 
Gegen die dezimierten Gegner spielte unser Team zur zweiten Hälfte überlegen auf. 
Es reichte jedoch nur noch zu einem weitren Treffer durch Reik Pollberger zum 0 : 
2.  
Unsere Trainer, Frank Zglinski und Brian Brunner, sprachen nachher von einem 
hochverdienten Erfolg, der durchaus auch noch höher hätte ausfallen können. 
Ergebnis der tollen Ergebnisse der letzten Wochen ist nun der vierte Tabellenplatz 
für unsere Drittvertretung. Angesichts von 17 Mannschaften in dieser Gruppe ein 
tolles Zwischenresultat. 
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Am kommenden Sonntag kann unser Team, einen Sieg gegen den 
Tabellenvorletzten FC Zrinski II vorausgesetzt, noch weiter in der Tabelle klettern. 

Anstoß gegen das kroatische Team ist um 13.15 Uhr auf der Reihe. 

 
Fußball ist schön, aber manchmal bereitet er auch große Sorgen, wenn man als 

Verantwortlicher für die Anlaufpunkte der Jugendlichen im Sport zu sorgen hat. Die 
Euphorie der WM-Tage ist lange dem grauen Alltag gewichen. Daher bleiben aus der 
Protest-Versammlung 10 Personen freiwillig am Ball, um das Geschehen ständig zu 

beobachten, denn es geht um den Erhalt des Fußballsonntags für die Amateur-
fußballspieler in den unteren Klassen. Neben den beiden Initiatoren den Herren Bauer und 

Grundmann, sind dieses aus dem Gelsenkirchener Fußballkreis noch die Herren: Dyba, 
Kastner, Besan, Krieger, Poddey, Bendner, Altenwerth und Schywek. 

 

   
Skeptisch blieben die Fußballer bei der Gelsenkirchener Demo auf der Löchterheide in 
Gelsenkirchen-Buer allemal. Auch wenn ihnen die Redner ihr politisches Engagement 

in der Richtung versprachen.. ( Eine Rüge an die DFL aus Berlin soll es ja gegeben 
haben) 
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DJK TuS Laufsportabteilung mit neuem 

Gütesiegel des DLV 

             
              Altes Gütesiegel – GUT                                                  Neues Gütesiegel – SEHR GUT 
Nach dem Schriftverkehr mit Dr. Feil, dem Ernährungsberater des Fußball-
Bundesligisten  VfR Hoffenheim keimt für alle Fußballamateure Hoffnung 
auf. Eine Verbesserung des eigenen Fußballspiels, um den Abstand zu den 
Profis nicht zu groß werden zu lassen, besteht neben regelmäßigem 
Training nur in einer gezielteren Ernährung. Hier der Link zu seinem  
E-Book im Internet unter 
http://www.dr-feil.com/ebook-eiweiss/ 
Ernährungsberatung für Sportler jeder Sportart und jeden Alters finden 
alle in der Rosen-Apotheke Gelsenkirchen. 

Dr. Feil:  
„1899 Hoffenheim    Jul 31st, 2009 by Dr. Feil. 

 ist gerüstet für neue Großtaten!“ 
Seine Hoffenheimer setzten sich mit 1:0  
erfolgreich im DFB-Pokal durch und Hertha 
BSC wurde auch mit 5:1 am gestrigen 
Sonntag nach Hause geschickt. 
Ernährungstipps erhalten alle Sportler auch 
in der Gelsenkirchener Rosen-Apotheke am 
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Heinrich-König-Platz in Gelsenkirchens City. 

 
Sport- und Naherholung „Auf der Reihe“ mit dem 
Gesundheitspark-Nienhausen und dem Stadtpark. 

 

Gartenbaubetriebe Alfred Verse 
GE-Rotthausen – Hilgenboomstr.  Tel. 0209 13 7513  
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Goldenes Tor gegen Borussia Dortmund reicht zum Sieg für den FC Schalke 04 

 
Farfan hat auch in den letzten Sekunden des Spiels den Ball am Fuß. Das war sein 
Tag. Das Bierglas rechts im Bild ist das Erkennungszeichen einer öffentlich von Sky 
gestatteten Bundesligaspielübertragung. Nur mit diesem Zeichen ist es legal.  
 

 Das Derby in Erle lässt 19 nach 50 Jahren 
gegen 08 im M-Spiel aufeinander treffen. 
Die Veilchen waren die Besseren und 
gewannen vor 500 Zuschauern mit 3:0. 
Erle 08 hatte im letzten Spielabschnitt, 
das Pech, den möglichen Ehrentreffer 
durch einen Pfostenschuss zu verbaseln. 
Nachfolgend einige Szenen vom Forsthaus 

<   >
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Schönes Herbstwetter lockte ganz Fußball-Erle an, um die Derby-Stimmung vom 
Samstag der Borussia gegen den S 04 auf dem Sportplatz am Forsthaus fortzusetzen. 
Freiburg gegen Gladbach scheint zumindest in Erle an diesem Sonntag kein Thema 
zu sein. Die Zuschauer sahen drei Tore. Die letzten beiden Treffer in der 77. und in 
der 82. Minute mit denen die Veilchen den Sack zu machen konnten. Hier das 0:3. 
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Am 27.10.2009 Lauf-, Walking- und Nordic 
Walkingabzeichen für Jedermann bei den  
DJK TUS Rotthausen in Gelsenkirchen 

Die Lauf- und Walkingabteilung der DJK TuS Rotthausen bietet am Dienstag, den 27.10.2009, allen 
Interessierten an, den Nachweis zum Erhalt des DLV Lauf-, Walking- und Nordic Walkingabzeichens 
durchzuführen. 

Die Veranstaltung findet ab 17:30 Uhr auf der Sportanlage „Auf der Reihe“ in Gelsenkirchen-Rotthausen 
statt.  

Geleitet wird die Veranstaltung von Mitgliedern der Lauf- und Walkingabteilung der DJK TuS Rotthausen.  

Das Lauf- und Walkingabzeichen richtet sich an Gesundheitssportler aller Altersstufen. Für Aktive 
verschiedenster Sportarten, sowie Teilnehmer von Lauftreffs aber auch Schüler soll der Erwerb des 
Abzeichens eine Motivation zum Laufen darstellen. Dabei handelt es sich um keinen Wettkampf! Es geht 
darum möglichst lange ohne Pause und bei beliebigem Tempo zu laufen oder zu walken. 

Dabei können bei dem Termin folgende Abzeichen erlangt werden: 
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Grünes Laufabzeichen: 15 Minuten laufen ohne Pause 

Rotes Laufabzeichen: 30 Minuten laufen ohne Pause 

Blaues Laufabzeichen: 60 Minuten laufen ohne Pause 

Walkingabzeichen Stufe 1: 30 Minuten walken ohne Pause 

Walkingabzeichen Stufe 2: 60 Minuten walken ohne Pause 

Nordic-Walkingabzeichen Stufe 1: 30 Minuten nordic walken ohne Pause 

Nordic-Walkingabzeichen Stufe 2: 60 Minuten nordic walken ohne Pause 

Als Nichtmitglied des Vereins zahlt man bei Erlangung des Abzeichens lediglich einen geringen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro, und erhält dafür neben dem Stoffabzeichen auch eine besondere Ausweiskarte, 
die die geleistete Leistung beglaubigt. Die Abzeichen werden aus organisatorischen Gründen jedoch nicht 
direkt am Veranstaltungstag übergeben. Hierzu Detailinfos vor Ort. 

Um Voranmeldungen wird gebeten.  

Per E-Mail an Salvatore.Treccarichi@gmx.de oder telefonisch unter 0209-3808255 bzw. 0209-3896546 

Zusätzlich bietet der Verein allen an, sich in den Vorwochen gemeinsam mit erfahrenen Sportlern des Vereins 
auf die Erlangung der Lauf-, Walking- und Nordic Walkingabzeichen vorzubereiten.  

Dieses Angebot richtet sich auch an Schüler, die sich jeden Dienstag ab 17:30 kostenlos dem 
Kinderlauftraining der DJK TuS Rotthausen anschließen können. Erwachsene sind ebenfalls zur kostenlosen 
Vorbereitung bei den Trainingsgruppen des Vereins willkommen. Infos im Internet unter:  

www.gelsenkirchenmarathon.de oder www.djk-tus-1910-rotthausen.de 

 

 

Mit DJK TuS  
am 27. 10. 2009 
„Auf der Reihe“ 

WAZ vom 25. 09. 09 
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Wir bieten Ihnen im Stadtteil Rotthausen viele verschiedene Wohnformen: 
 
vom    1 ½ Raumappartement  ab ca. 25 m² für Studenten und Alleinstehende 

 
über 2 ½  Raumwohnungen  mit einer Wohnfläche von 40 – 68 m²  

 
3 ½ Raumwohnungen    in einer Größenordnung von ca. 60 – 85 m² 

 
zusätzlich bieten wir Altenwohnungen,   Mehrgenerationswohnungen und  

 
Einfamilienhäuser für kinderreiche Familien mit 117 m² Wohnfläche 

 
Ausstattung u.a. mit Zentralheizung, Warmwasserversorgung, Kabelfernsehen und  
wärmegedämmten Fassaden nach dem neuesten Stand der Energieeinsparverordnung 
 
_________________________________________________________________________________ 
Grüner Weg 1 45884 Gelsenkirchen             Tel.: 02 09 / 12 004 – 0          Fax: 02 09 / 12 004 – 11 

E-Mail:   service@gfw-ge.de  
 
 

 

Im Hinblick auf die Frauen-Fußball WM in 
Deutschland wird auch der Frauen-Fußball 

immer beliebter nicht nur bei DJK TuS – Hier 
ein Spielbericht der Frauenmannschaft 
 
 

„Ein lupenreiner Hattrick“, 
„ein geplatzter Knoten“ 
und „ein schönes Tor“ 

 
Spielbericht Damen II:  
SV Horst-Emscher 08 - DJK Rotthausen II  - 27.09.2009 
 
Eine Mannschaftsumstellung bewirkte in den ersten Minuten ein wenig 
Unordnung; dennoch gingen wir in der  2. Minute mit 0:1 in Führung. In 
der 9. Minute folgte das 0:2. Eine gute Chance des Gegners zum 
Anschlusstreffer in der 10. Minute verhinderte der Pfosten. Danach kam 
Ruhe ins Spiel und Steffi B. machte ihren lupenreinen Hattrick in der 16. 
Minute mit dem 0:3 perfekt. Es wurde gut gespielt und schön kombiniert, 
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aber an den Abschlüssen muss noch gearbeitet werden; es fehlt oft der 
Mut auch mal aus der Distanz auf das Tor zu schießen. 
 
Die zweite Halbzeit lief gerade 5 Minuten, als Steffi B. auch ihr 4. Tor in 
Folge schoss. In der 68. Minute platzte bei Anja endlich der Knoten; nach 
Vorlage von Steffi B. schob sie den Ball über die Linie zum 0:5. Nur 8 
Minuten später war Anja wieder zur Stelle und erzielte das 0:6.  
Dann zeigte Jenny, was sie drauf hat; ein flacher Schuss aus dem 
Rückraum ins untere linke Eck. „Ein schönes Tor“, zeigte sich Trainer 
Gunter begeistert. Den Abschluss machte Anja in der 88. Minute: ein 
Schuss aus 20 Metern zum Endstand von 0:8.  
 
Kommentar des Trainers: „Wir haben trotz der Unsicherheiten in den 
ersten 10 Minuten das Spiel 90 Minuten im Griff gehabt.“ 
 
Es spielten: Meral, Jessi, Lisa W. (Jenny), Ricci, Heike, Linda (Sophie), 
Sissy, Danny 
(Lisa K.), Steffi K., Steffi B.,  Anja 
 
Das nächste Spiel bestreiten DJK TuS Frauen II am Sonntag, 04.10.09 um 
17.00 Uhr „Auf der Reihe“  gegen RWW Bismarck. 
 

 

 
 

DFB Fußballmotivationsmobil besucht die 
Sportanlage „AUF DER REIHE“ 

Nicht nur unter www.dfb.de will der große, freundliche Verband seine „Kunden“ 
betreuen. Ein mobiler Dienst soll von Frankfurt aus Volksnähe suggerieren. Eine 

gute Idee des Dachverbandes aller Deutschen Fußballspieler. Hätten die Leute um 
Dr. Theodor Zwanziger ebensolche Sorgfalt und Fürsorgegedanken entwickelt, als 
sie den Schulterschluss mit der DFL zu Wege brachten, mit dem Ziel die Amateure 
vom Fußballgeschehen auszugrenzen dann wären heutzutage die Fußballplätze der 
Amateure des Ruhrgebiets auch besser besucht. Schade... deswegen eine gute 
Idee mit bitterem Beigeschmack. Die freundlichen Herren auf dem Bild können 

dazu nichts. Vielleicht hat man ja im Verband bald ein Einsehen, wenn sich zeigen 
wird, dass die Aktion sich auch für T-Mobile und Sky nicht in dem erwarteten Maße 

rechnet. Im H 
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Arnold Baumeister und Heiko Küpper (Mitte) von DJK TuS 1910 

Rotthausen mit den Trainern und PR-Leuten des DFB.  

  
Heiko und die DJK TuS Fußballkinder freuen sich schon auf die Darbietungen des 
DFB-Mobils um die Leute für das FIFA WM Jahr 2010 in Südafrika und die Frauen 

Fußball WM 2011 in Deutschland  einzustimmen.  
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Einer der wenigen Angriffe der Sutumer landet in 

den Armen des Rotthauser Torwarts Thorsten 
Bauer... 

 

 
 

Konnte seinen Kasten sauber halten: der Erle 19 
Schlussmann in den letzten Minuten des Spieles 

 


